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wunderbar ,dass Ihr alle wieder dabei seid und den Lattenkracher von Emsdetten 05 lesen möchtet. 
Zum Saisonabschluß 2022/23 haben wir uns  ,mit unserer Stadionzeitung ,sehr viel Mühe gegeben. Ein ganz besonderes Ereig-
nis war unser diesjähriger Salvus Kita Cup am 3.06. ,wo wir immer die ganz Kleinen bei uns im Stadion begrüßen dürfen.
15 Kitas mit jeweils 10 Kindern am Start kämpften um  den Pokal. Allen hat es wieder ganz viel Freude bereitet, den Kindern, 
Eltern, Großeltern usw. und natürlich uns .  An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Helfer ,ohne die dieses Event 
nicht möglich gewesen wäre.  Mein Dank geht auch an unsere Sponsoren  Fa. Salvus (Schürkötter) und der Fa. Solartempel  ,die 
uns hier unterstützt haben. 
Ich möchte an dieser Stelle an unsere Jahreshauptversammlung erinnern, die am Freitag 16.06.2023 um 19:05 Uhr stattfindet. 
Es wäre schön euch alle zu sehen. 
Zum Schluß verabschiede ich mich bei allen Trainern und Fussballern , die in der nächsten Saison 
nicht mehr dabei sind und wünsche euch allen alles erdenkliche Gute.

Mit sportlichem Gruß

Susanne Lammerskitten
(1. Vorsitzende der Spvg. Emsdetten 05) 

Liebe 05er, Sponsoren, Freunde und Gäste

Bunte Vielfalt von direkt vor der Tür. www.von-direkt-vor-der-tür.de

Unseere Traumelf + Reserve

Töftes Leben!
Und ich mittendrin!

Das Töftes!-Team wächst! Orange und 
Zitrone! Jetzt prickelt´s richtig!

Tina + Marc

NEU! Jetzt erhältlich! NEU! Jetzt erhältlich! 
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Bezirksligatabelle vom 26.05.2023

präsentiert die 
präsentiert die 
          Bezirksliga!
          Bezirksliga!
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Mit letzten Saisonspielen, in denen es 
um nichts mehr geht, ist das ja so eine 
Sache. Der SC Greven 09 wollte im vor-
gezogenen Match des letzten Spieltags 
gegen Emsdetten 05 seinen scheidenden 
Spielern Luca Peppenhorst, Moritz Auf-
derhaar und Philpp Kraus ein launiges 
Abschiedsspiel bereiten. Das ging beim 
2:3 (0:1) gehörig in die Hose.

"Wir konnten uns in der Tabelle nicht 
mehr verbessern oder verschlechtern 
- Emsdetten auch nicht. Ich muss geste-
hen, dass wir dieses Spiel deshalb auch 
nicht allzu ernst genommen haben", 
räumte Bauer ein. Mit Ausnahme von 
Schnapper Peppenhorst kamen deshalb 
viele Spieler auf ungewohnten Positio-
nen zum Einsatz, die zuvor in der Kabine
ausgelost worden waren. "Das mag etwas 
überheblich klingen. Die Zuschauer wa-
ren auch ein bisschen erschrocken. Wenn 
jemand dafür Geld bezahlt hat, möchte 
ich mich in aller Form entschuldigen", 
sagte Bauer. Er bereute die Entscheidung 
anschließend auch ein wenig: "Das hat 
mir überhaupt keinen Spaß gemacht, 
das hatte nicht mal Testspiel-Charakter. 
Emsdetten wollte ein bisschen mehr 
gewinnen, der Mannschaft mache ich 
keinen Vorwurf."
Durch einen direkt verwandelten Eckball 
von Tim Merker (20.) gingen die Gäste 
mit einer hochverdienten 1:0-Pausenfüh-

rung in die Kabine, nach Wiederbeginn 
legte Emsdettens Bester Asdren Haliti 
mit einem tollen Solo das 0:2 nach (53.). 
Nachdem Jeremy Bohmert im Anschluss 
an eine Ecke den Ball rüber gestochert 
und Jonas Rüschenschulte zum 1:2 
getroffen hatte (60.), wurde es doch 
nochmal ein Fußballspiel. Beinahe hätte 
sich Aufderhaar bei einem Kopfball, der 
auf der Linie geklärt wurde (63.), seinen 
Abschied versüßt. Doch dann machte 
Erduan Mustafaj nach Flügellauf und 
Zuspiel von Hannes Rehr den Sack zu 
(75.). Greven verkürzte durch einen fei-
nen Absatzkick von Rasheed Aileru zwar 
noch auf (2:3/78.), kam aber nicht mehr 
wirklich gefährlich vor das Dettener Tor.

"Bei uns hat sich aufgrund von einigen 
Ausfällen die Truppe von alleine auf-
gestellt", sagte Nullfünf-Coach Daniel 
Apke seinerseits. "Das Spiel war dann 
ein schöner Sommerkick - besonders für 
die Zuschauer. Zur Halbzeit hätten wir 
schon viel höher führen müssen. Auf-
grund der Chancenverwertung haben 
wir allerdings verdient gewonnen. Wir 
hätten uns aber auch nicht beschweren 
können, wenn wir noch Unentschieden 
gespielt hätten. Das kennzeichnet aber 
schon die ganze Saison. Uns fehlt einfach 
ein Abgewichster, der die Dinger trocken 
wegmacht. Aber daran arbeiten wir." 
Alles in allem sprach er aber von einem 
gelungenen Abschluss.

Quelle Heimspiel Online
Von Christian Lehmann

Gelungener Abschluß für unsere 1 Mannschaft beim 3:2 Sieg in Greven

Wilmerstraße 23 · 48282 Emsdetten · Tel. 0 25 72 / 97 63 0

Seite 4



Kreisschiedsrichterprüfung 2023 bei SV Emsdetten 05 am 22. Mai 2023 (jährlich)

Direkt zum 
Kurzbewerberformular.

Aushilfen in der Produktion (m/w/d)

Erfrischer gesucht!

Als Ferienjob, Studentenjob oder 
kurzfristige Beschäftigung.

Die Prüfung besteht aus einem sport-
lichen und theoretischen Teil. Gut die 
Hälfte der Kreisschiedsrichter war prä-
sent. Während die sportliche Belastungs-
prüfung für die Schiedsrichter die in der 
Kreisklasse A (Senioren) pfeifen und z. T. 
darüber hinaus in unserer perfekten An-
lage stattfand, versuchten die Kandida-
ten für die Kreisklasse B ihre Kenntnisse 
unter Beweis zu stellen. Der Fragebogen 
besteht aus 30 kniffeligen Fragestellun-
gen zu Spielsituationen. Die Antwort 
muss inhaltlich identisch  mit den vor 
6 Wochen zugesandten gut 100 Frage-
stellungen beantwortet werden. Von 
den erreichbaren 60 Punkten müssen 
zumindest 50 erreicht werden, darunter 

besteht für die Kandidaten bis 46 Punk-
ten die Möglichkeit eines 2. Versuchs. 
Diejenigen, die nicht teilnehmen, kön-
nen zwar in der Jugend  und bei den 
Damen in höheren Klassen  pfeifen, doch 
sind sie an die Kreisklasse C bei den Seni-
oren festgelegt. 
Der Sportprüfung entronnen (2 mussten 
wegen Verletzungen aufgeben) folgte 
die theoretische Prüfung auch für diese 
Gruppe. Die Sportprüfung ist auf 55 Jah-
re fixiert. Danach wird man nicht mehr 
berücksichtigt für höhere Klassen. Auch 
eine fragwürdige Regelung des DFB, 
denn – beispielsweise - ich habe ich erst 
mit 55 Jahren die Prüfung zum Schieds-
richter abgelegt, durfte damit nur noch 

bis Kreisklasse B Spiele leiten, unab-
hängig von der Fitness. Einige Kollegen 
haben die Prüfung nicht bestanden und 
werden diese wiederholen müssen oder 
eben die Kreisklasse C bedienen.
Die Organisatoren der Prüfung waren 
überaus zufrieden und glücklich mit der 
Möglichkeit in der Sportanlage von SV 05  
die Prüfung ablegen zu dürfen. Das gebe 
ich hiermit an alle Interessierte weiter. 
Mike Bauer und Klaus Kossak (die ande-
ren Emsdettener Schiris waren verhin-
dert oder haben sich dagegen entschie-
den) haben die Prüfung bestanden. Man 
muss weiterhin mit uns auf den Platz.

Klaus Kossak

· Flachdacharbeiten

· Ziegelarbeiten 

· Klempnerarbeiten

· Isolierarbeiten 

· Dohlengitter-Montage 

· Reparaturarbeiten

Dachdeckermeister 

 

Buchenweg 49 

48282 Emsdetten 

Telefon 0 25 72 / 8 68 04 

Telefax 0 25 72 / 8 84 79
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Kuhlmannstraße 6  ·  48282 Emsdetten 

Telefon 02572 / 85400 · Telefax 941077

Top-Pflegeprodukte 

in großer Auswahl !

Autoteile + Zubehör 

SB - Waschpark
ATB Brock

www.ht-pe.de 02572 960810

Im Hagenkamp 4       48282 Emsdetten

GmbH & Co.KG
H.T. Personal + Engineering

Personal
Engineering

Persönlich, nah, direkt.

+ Personalberatung + Spezielle HR-Dienstleistungen
+ Arbeitnehmerüberlassung + Personalvermittlung

DER Arbeitsvermittler
im Münsterland

Wir suchen engagierte und flexible Mitarbeiter.

Bei uns finden Sie den passenden Job.

Jetzt bewerben!

 Spezielle HR-Dienstleistungen
 Personalvermittlung

Wir suchen engagierte und flexible Mitarbeiter.

02572
960810
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60 Jahre verheiratet – Margitta und Josef Mikus feiern das Fest der 
Diamantenen Hochzeit
„Gegenseitiges      Vertrauen       ist      die     Basis!“
Auf diesen großen Festtag dürfen beide 
verdammt stolz sein: Margitta und Josef 
Mikus feierten vor wenigen Tagen ihre 
Diamantene Hochzeit – seit 60 Jahren (!) 
ist das Paar verheiratet. Alles war für An-
fang Mai geplant: Zunächst die hl. Messe 
in Hembergen, dann die große Fete im 
Kreise der Familie und mit zahlreichen 
Gästen. Doch es musste verschoben wer-
den – Margitta erzählt: „Vielleicht war es 
die Aufregung, auf jeden Fall hatten Josef 
und ich eine derbe Magen- und Darm-
grippe, wir lagen beide vollkommen 
flach, konnten uns gegenseitig nicht hel-
fen.“ Die Lösung: Margitta fuhr für eine 
Woche zur Tochter nach Ochtrup, wurde 
dort gehegt und gesund-gepflegt. Um 
Josef kümmerte sich Sohn Andreas, das 
Senioren-Paar erholte sich recht gut und 
verspricht: „Wenn wir wieder richtig fit 
sind, dann wird das Fest nachgeholt!“

„Mikus Jopp“ – so kennt man ihn im Kreis 
der 05-Familie – war früher aktiver Spie-
ler im schwarz-weißen Dress, arbeitete 
später erfolgreich im Vorstand unter der 
Regie von Dr. Bernd Eienbröker und ver-
folgt noch heute fast jedes Spiel im Sal-
vus-Stadion. Nicht selten hat Josef Mikus 

auch dem Verein  mit einer finanziellen 
Spritze sehr geholfen. Josef fordert: „Wir 
müssen bald wieder aufsteigen, da ist 
mein großer Wunsch.“ Ferdi Recker war 
zu Besuch in Sinningen, zum Gespräch 
mit Josef und Margitta.

Wo hat Mikus Jopp als junger Bursche 
gewohnt?
Ich komme gebürtig aus Natzungen, in 
Emsdetten habe ich zunächst an der Ma-
rienstraße gewohnt, in dem Haus wohnt 
heute unsere Tochter.
Welche Position hat Josef Mikus im 05-
Team gespielt?
Ich war Verteidiger, das Abwehr-Duo 
zusammen mit Hoffmanns Helmut, ich 

habe aber auch im Mittelfeld gespielt, 
„Läufer“ hieß das damals.
Schwere Verletzungen gehabt?
Nein, ich war nie ernsthaft verletzt, ich 
hab im Sport stets Glück gehabt.
Wer waren die beste Mitspieler in den 
05-Mannschaften von Jopp?
Josef Wenners, Karl-Heinz Reimann, Akki 
Gehring und sicherlich auch Hennes 
Wennemer.
Wer waren die besten 05-Fußballer in 
all den Jahren?
Ganz schwere Frage, doch ich versuche 
es: Hannes Kaumkötter aus Osnabrück, 
Klaus Hellwig, Bernd Pröbsting und nicht 
zuletzt Philipp Böwing-Schmalenbrock. 
Jetzt habe ich aber bestimmt noch wel-
che vergessen ...
Fußball-Bundesliga, für welchen Ver-
ein schwärmt Josef?
Früher war RW Essen mein Verein, ich 
habe ja damals ja in Schwerte-Ost gear-
beitet. Heute schwärme ich für Borussia 
Dortmund.
Wer wird Deutscher Meister?
Ich hoffe, dass es die Dortmunder im 
Endspurt im Kampf gegen die Bayern 
noch schaffen. Verdient hätte es der BVB, 
nach dem krassen Fehler beim Remis in 
Bochum.

40 Jahre engagierter Chef der Sicherheits-Fir-
ma,  Josef hat ganz viel zu erzählen.
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Remeha GmbH  Rheiner Straße 151  48282 Emsdetten  remeha.de

Wir bieten Ihnen schon heute 
Energielösungen zur Beheizung 
Ihres Hauses von morgen.

Beim Tanz in den Mai am 30.4.1962 bei 
Breckweg in Hauenhorst lernten sich 
Josef und Margitta kennen, wieso in 
Hauenhorst?
Wir hatten mit 05 ein Pokalspiel in Burg-
steinfurt gewonnen, haben in Emsdet-
ten ein wenig gefeiert. Ich hatte damals 
schon einen VW-Käfer, Paul „Kuballa“ 
Albers und Tecklenborgs Karl haben ge-
sagt: „Los - Jopp, wir fahren nach Hauen-
horst, da is wat los.“  Also - nichts wie hin 
...

Kam Margitta aus Hauenhorst? Wie alt 
war Margitta damals, wie alt war Jopp?
Margitta kam aus Altenrheine, war mit ei-
nigen Freundinnen zum Tanz in dem Mai 
nach Hauenhorst gekommen. Margitta 
war 19, ich gerade 21 Jahre alt.
Kanntet ihr euch schon, oder war es 
Liebe auf den ersten Tanz?
Es war quasi Liebe auf den ersten Tanz. 
Ich hatte ja schon in Detten zwei, drei 
Bier getrunken, war also sehr mutig, 
habe sie immer wieder aufgefordert. In 
Hauenhorst war also der Anfang in unse-
rer langen Beziehung.
Ein Jahr später wurde geheiratet, am 
30.4.1963? Wo war die Trauung, wo 
die Feier?
Verlobung und Trauung liefen in Alten-
rheine, in der Heimat von Margitta. Die 
Hochzeitsfeier auch, auf dem großen Rei-
terhof. Margitta war erst 20 Jahre alt, da 
mussten die Eltern damals noch schrift-
lich zustimmen. Vier Kinder erblickten 
in der Familie Mikus das Licht der Welt, 
die Töchter Ramona, Margitta und Sonja 
sowie Sohn Andreas, er leitet heute die 
von Josef vor gut 40 Jahren gegründete 
Sicherheitsfirma in Münster. Acht Enkel 
sind der Stolz von Oma Margitta und Opa 
Josef.

Josef arbeitete in Detten zunächst als 
Schlosser bei der Firma Weber, dann  
bei Wälte. Wie entstand denn die gran-
diose Idee, eine Sicherheitsfirma zu 
gründen?
In Emsdetten lief erstmals die große 
Münsterland-Schau, auf den Kem-
per-Wiesen an der Reckenfelder Straße. 
Ich kannte die Personen, die das geplant 
haben und habe sie vom ersten Tag an 
mit Ideen unterstützt. Mehr und mehr 
bin ich ins Team gewachsen, habe dann 
die Idee gehabt, mich selbstständig zu 
machen. Eine Erfolgs-Idee.

Ehefrau Margitta stärkte ihrem Mann in all den 
Jahren den Rücken.

Das glückliche Paar bei der Trauung im April 
1963.

Unsere Leistungen umfassen: 

Transporte · Abbrucharbeiten · Containerdienst 

Recycling-Anlagen · Boden- und Bauschuttdeponien

Mobile Brechanlagen    ·    Sandgruben

Baustoff- und Kohlenhandel · Erdbewegungen

Ibbenbürener Straße 160 · 49509 Recke · Tel. 05451/96500 · E-Mail: info@mucke-transporte.de
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Die größten Events, bei denen die Si-
cherheits-Firma Mikus involviert war?
Wir starteten mit Flugschauen, Hengst-
paraden und der Kieler Woche. Mit 
Mega-Ausstellungen in Landshut, Karls-
ruhe, Regensburg und Ulm gelang uns 
der Durchbruch zu den FAMA-Messen 
(Fachverband für Messen und Ausstel-
lungen) mit unseren Leistungen Einlass, 
Hostessen, Security und Parkplatz-Orga.  
Höhepunkt der gut 40 Mikus-Unterneh-
mens-Jahre war die Bewachung mit 75 
Personen beim Besuch von Papst Bene-
dikt 2011 in Freiburg, unter der Regie 
unseres Sohnes Andreas. Als Partner 
des deutschen Olympia-Komitees der 
Reiterei (DOKR) betreut die Firma Mikus 
heute die Top-Pferdeevents in Deutsch-
land, ist zudem Vertragspartner der BMW 
AG bei den BMW International Golf Open 
in München.

War Margitta ebenfalls in der Firma 
dabei, oder mehr im Haushalt aktiv?
„Ich habe mich zunächst um unsere 
Kinder gekümmert, war in der Schul-
pflegschaft in Sinningen, später auch im 
Gymnasium im Elternrat aktiv.“ Übrigens, 
Margitta und Josef gehörten zu den 
Gründern des gemischten Chores Sinnin-
gen. Damals unter der Leitung von Paul 
Bargenda. Später war Margitta im Büro 
der Firma tätig, fuhr an den Wochenen-
de oftmals auch zu den großen Events. 
Kümmerte sich dort in erster Linie um 
den Kassendienst, „dann kam stets meine 
Mutter angefahren und passte auf unsere 
Kinder auf.“
Übrigens, Margitta und Josef Mikus ha-
ben in all den Jahren zahlreiche Projekte 
in Sinningen finanziell unterstützt.

Welches Rezept hat das Ehepaar Mikus 
für solch eine  lange Beziehung?
Josef: „Ich war halt beruflich viel unter-
wegs, hatte gar keine Zeit, meiner Frau 
richtig auf die Nerven zu gehen.“ Margitta 
ergänzt: „Solch eine lange Partnerschaft 
klappt nur mit gegenseitigem Vertrauen, 
man muss auch in schwierigen Momen-
ten zusammen halten. Das ist uns über all 
die Jahre gelungen.“
Wünsche für die Zukunft?
Das Jubelpaar antwortet fast gemein-
sam: „Wir wollen gern noch ein paar Jahre 
dabei bleiben, unser Herrgott wird schon 
wissen, was er macht.“

Josef Mikus ist seit mehr als 60 Jahren ein treues 
05-Mitglied, er hat viel für „seinen“ Verein getan.

Margitta und Josef Mikus sind seit 60 Jahren ein Paar, ein stolzes Jubiläum.
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Gut möglich, dass der Schwerpunkt des 
SC Altenrheine II in der Trainingswoche 
auf Grätschen gelegen hat. Die sind ja 
eine Sache für sich. Stets mit einem ge-
wissen Risiko behaftet. Im B-Liga-Vize-
meister-Aufstiegsspiel gegen Emsdetten 
05 II vor 550 Zuschauern in Hauenhorst 
jedenfalls zeigten die Altenrheiner, dass 
sie es raushaben mit der speziellen Bo-
deneinlage. Sowohl Tim Schmidt als auch 
Tom Conermann hauten zwischendurch 
eine Monstergrätsche raus, wo jedes 
Tacklingherz direkt höher geschlagen 
haben dürfte. Und dann war da ja noch 
Till Seiffert, der das zwischenzeitliche 1:1 
erzielte - auch indirekt per Grätsche vor-
bereitet. Dazu kommen wir sofort, erst 
zum Wesentlichen: Der SCA II gewann mit 
3:2 (1:2) und kehrt damit nach einem
Jahr Abstinenz zurück in die Kreisliga A. 
Jetzt schnell zurück zum Moment des 
Tages.

Der gehörte zweifelsohne Seiffert. Auf 
der linken Angriffsseite grätschte er ei-
nem Emsdettener den Ball sowas von 
lehrbuchartig von den Füßen, da wurde 
einem auch aus neutraler Sicht ganz 
warm ums Herz. Das war irgendwo am 
Rande der Mittellinie. Und just nach der 
Balloberung parkte er die Kugel post-
wendend aus meilenweiter Distanz oben 
rechts in den Giebel. Das 1:1, Minute 31. 
Ein Treffer wie ein Kunstwerk. Erst was für 
Fans des Groben, danach für Liebhaber 
des Allerfeinsten.

Nullfünf im Verletzungspech

Das Spiel war indes relativ schlecht ge-
startet für die Nullfünfer. Beim ersten 
Angriff des SCA durch Lukas Löcke, der 
an 05-Keeper Niklas Rengers scheiterte, 
blieb Jakob Büchter im Rasen hängen - es 
ging nicht mehr weiter (1.). Wenig später 
musste auch Tobias Strzoda passen (9.).
Die Dettener rekordverdächtig schnell 
geschrumpft, dennoch machten sie aus 
der Not 'ne Tugend und hatten deutlich 
mehr Zug zum Tor als der SCA. Der kam ir-
gendwie gar nicht ins Rollen, nicht nur ein 
völlig überflüssiger Passfehler war dabei. 
War's Nervösität? Man weiß es nicht. Was 
wir wissen: Als Marius Schomaker einmal 
mehr seinen Bewachern davongelaufen 
war, foulte ihn Miles Schnieders auf der 
linken Straftraumseite. Umut Telli ver-
wandelte den Elfer zum nicht unverdien-
ten 1:0 (25.). Anschließend folgte Seifferts 
Geniestreich.

Und dann? Dann ging es trotzdem erst-
mal so weiter wie gehabt: Emsdetten 
versprühte weiter viel mehr Esprit, bahn-
te sich mehrfach den Weg in Richtung 
Altenrheiner Box. Nach einer Ecke jubelte 
Emsdetten abermals. Über Umwege kam 
der Ball schließlich zum einköpfenden 
Dennis Christen - 2:1 für den 'nominellen 
Gast' (38.). Altenrheines Antwort war ein
ordentlicher Abschluss von Schmidt, der 
links vorbei ging (41.) und auf der Gegen-
seite verpasste Schomaker die SCA-Bude 
um Haaresbereite (42.). Es machte Spaß, 
diesem Match beizuwohnen.Das blieb 
auch im zweiten Abschnitt so. Nico 
Langner klärte auf der Linie für seine 
Vorderleute (46.). Ein 3:1 wäre wohl der 
Knockout gewesen, so weit kam es aber
nicht. Stattdessen glich der SCA zum 
zweiten Mal aus. Nico Helmich bahnte 
sich wie ein Bulldozer den Weg in die Box, 
hätte locker links ablegen können, schoss 
jedoch wuchtig links ein. Ein Tor des Wil-
lens - 2:2 (49.). Hallelujah. Altenrheine 
mischte hernach deutlich tatkräftiger 
mit. Möglicherweise war's ja doch nur das 
Wetter vorher gewesen. Torgefährlicher 
wirkten trotzdem weiterhin die Nullfün-
fer. Sie agierten bloß zu spendabel. Erst 
vergaben Tim Befus und Schomaker eine 
Doppelchance (55.) und dann...ja, dann 
lagen sie natürlich plötzlich hinten.  Noah 
Küßner hatte getroffen (71.). Gefühlt mit 
der dritten Torchance stand's 3:2 für den 
SCA. Aber: Juckt ja keinen, wie das pas-
sierte.

Emsdetten 05 II verpasst Aufstieg in die Kreisliga A

Foto: Sven Rapreger

Um gemeinsam hohe 

Ziele zu erreichen, fangen 

wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
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"Man muss sagen, unsere Defensive hat 
sehr gut gearbeitet und auch Matze Dy-
cker hatte einen guten Tag", berichtete 
SCA-Coach Jörg Stein. Dycker ist sein 
Torwart und er fischte einen Strahl von 
Simon Behrens per heftiger Flugeinlage 
noch raus (78.). Die Einwechslung von 
Siyovoush Akhmadjonov (der schnellste 
Mann auf dem Platz!) brachte Emsdetten 
spürbar was, aber auch Akhmadjonov 
überspielte Dycker zwar, auf der Linie 
rettete Phil Take. Grätschen, solche Ret-

tungstaten: Die Kanalkicker sind sich 
auch für nichts zu schade (80.).

"Bitter für uns"

Und so ging die stets intensive Begeg-
nung ihrem Ende entgegen. Helmich
ließ noch einen Schuss aus größerer Ent-
fernung ab, der Rest war Spannung, ein 
bisschen Hitze und ein Schlusspfiff nach 
schier endlos wirkender Nachspielzeit. 
"Das ist bitter für uns, wir waren definitiv

die bessere Mannschaft, haben viel 
reininvestiert und viel Gas gegeben", 
resümierte indes 05-Coach Selwan Ab-
dul-Rahman. "Die Jungs haben alles 
gegegen in dieser Saison. Auch heute 
haben wir viele Zweikämpfe gewonnen, 
sind hinten sicher gestanden und dann 
machen wir nur die Dinger nicht . So ist 
Fußball.

Quelle Heimspiel Online
Von Fabian Renger

Fairplay-Preise an Hauenhorst und 05 II
Für die Ehrung hätte sich Wilfried Hel-
mer keinen besseren Rahmen vorstel-
len können. Vor einer tollen Kulisse im 
Hauenhorster Waldstadion durfte der 
Staffelleiter der Kreisliga B den beiden 
fairsten Teams der Kreisliga B, Germania 
Hauenhorst II und Emsdetten 05 II, im 
Vorfeld des Entscheidungsspiels um den 
A-Liga-Aufstieg eine Urkunde und einen
Umschlag übergeben.

"Was liegt näher, beiden Mannschaften 
vor den gut 500 anwesenden Zuschauern 
den passenden Rahmen zur Ehrung zu 
schaffen?", fragte Helmer, der den Kapi-
tänen und Trainern beider Mannschaften 

persönlich gratulierte.

Die Hauenhorster hatten mit 33 Gelben 
und zwei Gelb-Roten Karten im Laufe 
der Saison einen Quotienten von 1.32 

und landeten damit in der Fairplay-Wer-
tung vor dem Skiclub Rheine II (1.64) 
und dem SC Altenrheine II (1.78). In der 
B2 ging's noch fairer zu, dort hatten alle 
drei erstplatzierten Teams sogar einen 
niedrigeren Quotienten als die Germa-
nen-Reserve. Emsdetten 05 II (29 Gelbe, 
kein Platzverweis) wurde mit einem Quo-
tienten von 1.11 Erster, knapp dahinter 
folgten Borussia Emsdetten III (1.23) und 
SW Weiner (1.26).

Quelle Heimspiel Online
Von Christian Lehmann
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Gemeinsam engagiert
für unsere Region.

Die neue Spendenplattform
für Vereine und Institutionen:

 Heimatpower.de

Jetzt Infos abrufen  
und von den
Fördermöglichkeiten 
profitieren:

Kreissparkasse
Steinfurt
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Schiedsrichter SV Emsdetten 05   
Steckbrief 

Christian Schlarman

...Alter:
66  Jahre
...mein Vorbild als Schiedsrichter:
Pierluigi Collina /  Manuel Gräfe / Deniz 
Atekin
...mein Motto als Schiedsrichter:
alle Spielern und Trainern ein Gutes Spiel 
...mein Hobby, außer der Schiedsrichter-
tätigkeit:
Familie / Radfahren / stellvertretender 
Schiedsrichterobmann
...wie lange bist du schon Schiedsrichter 
bei uns?
seit dem 23.11.2003

...außer Fusball machen mir diese Sport-
arten besonders Spaß:
Radfahren / Kegeln
...mein Lieblingsverein in der Bundesli-
ga
Borussia Mönchengladbach
...mein Lieblingssportler:in
Steffi Graf / Michael Schumacher
...das mag ich am liebsten (Lieblings-
speisen):
Hausmannskost
...das mag ich gar nicht:
arrogante Menschen
...Beruf:
Rentner / Privatier

Leon Ziegler Mike BauerChristian Schlarmann

24 h           0172 5300 300

Seite 13



Ein bisschen verhalten fiel der Jubel der 
05-Vierten kurz nach Spielende schon 
aus. Klar, die Mannschaft hätte auch gern 
den Meistertitel gefeiert. Doch nach der 
3:4-Heimniederlage gegen den FC Ga-
laxy Steinfurt II gab es „nur“ noch den 
Aufstieg von der C- in die B-Liga zu feiern.

Acht Minuten Nachspielzeit sind rum. 
Schiri Ilja Hesseler bläst in seine Pfeife, 
hebt beide Hände. Schluss. Aus. Vorbei. 
Das Meisterschafts-Finale am letzten 
Spieltag der Kreisliga C 2 endet mit einer 
3:4 (2:3)-Niederlage von Emsdetten 05 IV 
gegen den FC Galaxy Steinfurt II. Damit 
schiebt sich die „galaktische Reserve“ am 
letzten Spieltag der Saison 2022/23 noch 
am bisher ungeschlagenen Spitzenreiter
aus Detten vorbei und feiert auf dem Ra-
sen des Nebenplatzes im Salvus-Stadion 
euphorisch die Meisterschaft: „Die Nr. 1 
im Kreis sind wir!“ So schallt es zu Trom-
melklängen über den Platz.
Da sind Rudelbildung und Schubserei 
direkt nach Spielende schon wieder ver-
gessen. Zum Glück trennten 05-Ordner, 
-Verantwortliche und besonnene Kicker 
beider Teams da rasch die Streithähne. 
Solche Szenen braucht es auf den Plätzen 
nicht...

Emsdetten 05 IV feiert also am letzten 
Spieltag der Saison nicht die Meister-
schaft, aber immerhin den Aufstieg in 
die B-Liga. Dieser stand – auch für Galaxy 
– schon vor dem Anpfiff fest, da Altenr-
heine IV aus der Parallelstaffel auf sein 
Aufstiegsrecht verzichtete (die EV berich-
tete).

Auf dem Rasen entwickelt sich vor vielen 
Fans – „hier ist ja mehr los als bei der Ers-
ten“, so ein 05-Anhänger – eine packende 
Partie. 1:0 für 05 IV durch Tim Wichtrup 
nach 20 Minuten. 2:0 per Elfmeter, den 
Danell Heinrich verwandelt. Alles läuft 
nach 05-Plan. Doch Galaxy kommt zu-
rück: 2:1 durch Jusufovic (28.), Ausgleich 
durch Schäfer (34.) und in der Nachspiel-
zeit der 1. Hälfte trifft Islamovic zum 2:3. 

05 IV, das in dieser Saison noch kein Spiel 
verloren und bis dahin alle Heimspie-
le gewonnen hat, unter Druck. Und es 
kommt noch dicker: Konter Galaxy in der 
79. Minute – 2:4 durch Rego.
Evren Yilmaz lässt hoffen: Freistoß aus 30 
Metern, der FCG-Keeper ist noch dran, 
der Ball aber drin – nur noch 3:4 (85.). Das 
Drama spitzt sich zu: „Rot“ für Galaxys 
Kanke, der nicht zu beruhigen ist (89.). 
Acht Minuten Nachspielzeit. 05 IV reicht 
ein Remis. Nur noch ein Tor. Die glückli-
chen Treffer des VfL Osnabrück und des 
FC Heidenheim in der Nachspielzeit wer-
den an der Bande viel zitiert. Gelb-Rot 
für Galaxys Rego (90.+3) wegen einer 
Schwalbe. 05 IV rennt an, Steinfurt bolzt 
den
Ball nur noch raus. Dann der Abpfiff: 
Schluss. Aus. Vorbei.

Emsdetten 05 IV ist kein C-Liga-Meister. 
Aber mit 65 Punkten als
Tabellenzweiter der C-Liga Staffel 2 den-
noch B-Liga-Aufsteiger. Grund
genug für die Mannschaft um Trainer 
Marcel Rimmrodt, nach so einer
tollen Saison kräftig zu feiern.

von Christoph Niemeyer

Erste Saisonniederlage unserer 4. Mannschaft beim 3:4 gegen Galaxy

Foto: Bernd Oberheim
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Emsdetten 05 gratuliert zum Geburtstag
Souhaib Abdul Aal
Sebastian Altepost

Emir Assaidi
Luca Austrup

Karsten Bender
Maxim Caspar Berndt

Leonar Bettmer
Frank Böggemann

Jakob Büchter
Jon Kiano De Silva

Leo Dieckmann
Alexander Dornschneider

Arda Dönmez

Bayat Farsad
Erich Fickermann

Egan Frede
Oliver Getz

Theo Gilhaus
Alfred Hemesath
Karl Hinkemann
Arthur Jaufmann

Resul Jelaj
Isar Kadri

Philipp Kamp
Niusha Khoshrazm

Daniel Kopka

Kemel Koussaybani
Marco Kötter
Mika Kötter

Neveo Landua
Jörg Maschke
Till Mersmann

Raphael Nanini
Norbert Niehoff

Fred Over
Janis Over

Koray Peschke
Johan Reimanm

Maximilian Remmes

Werner Rengers
Tanay Sari

Uwe Schwarte
Walter Sitnikow

Kevin Sobkowski
Henri Sträter
Alex Sztanyik

Heinz Tecklenborg
Antonius Wennemer

Frank Wesseler
Mika Weßeler

Jean Luca Winkler
Julian Wöstmann

Ansprechpartner:
Ivica Kolobaric
Mario Dzinic

Engelstraße 68
48143 Münster

Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.:   10:00 - 14:00 Uhr

Haben Sie Fragen zu einzelnen Produkten? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Telefon:   0251 / 39 55 40 92
E-Mail:   info@sport-uno.de
Internet: www.sport-uno.de
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Besser sehen, besser leben!Besser sehen, besser leben!

Endlich brillenfrei-Endlich brillenfrei-
Jetzt Augenlasern!Jetzt Augenlasern!

0800 3 100 9000800 3 100 900

Precise Vision Precise Vision - Ihre Augenärzte in - Ihre Augenärzte in Rheine, Greven und SteinfurtRheine, Greven und Steinfurt  

Precise Vision AugenärztePrecise Vision Augenärzte


